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Dle Frühj ahrsversam[1ung unserer ortsgruppe
wurde nit dem 26. April erstmafs auf einen
Samstagnachmittag angesetzt, einen an der
fetzten Zusarulenkunft gestellten Antrag
Folge feistend. Die Hoffnung auf einen
möglichst voLlzähligen Besuch lrurde nicht
erfüllt, letztnafs waren sogar 4 Mann rdehr
da. 0b der erste schöne Sanstag nach den
vielen Regentagen schuld war oder die etwas
früh verschlckte. Einladul1g das Gedächtnis zu
stark belastete, sei dahingestellt. Der Ver-
such des Samstagnachmi ttag vird an der Herbst-
versammlung noclLnals ausprobiert und dann r,rird
entschieden, ob es nach aftem oder neuem Modus
weitergehen so11.
Der Grulpenbestand Aadorf-Ettenhaus en ist nit
35 Mann stationär gebLieben, trotzdem vir
unseren Aeltesten, Freund Johann Tanner kurz
vor seinem 90, Geburtstag verloren haben.
19 Mann varen an der Versamlnlung anwesenl.

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ueber-
schuss ab. Der bescheidene Jahresbeitrag von
Fr. 3.-- wird belassen in der Ervartung, dass
der gute Brauch einer Aufrüdung veiterhin
geübt vird.
Hauptthema war die Besprechung der Landsge-
meinde vom ersten Junisonntag. Der Tagungsort
Münchwilen wlr,l nit Privatautos erreicht. Auf
den übfichen Heinweg-Abs teal1er vird verzichtet,
indem 'wir im Festzelt nit den }4ünchwiler Tur-
nern ihren 100. GebLrrtstag leiern lrollen' Eine
Woche später vird in Münchw11en der Eidg.

(

I



Nationalturnertag staitf inden.
Die Wandergruppe ist seil Anfang Aprif wieder
jeden 1. und 3. Dienstag ganztägig unterwegs.
Zuerst vurden Ziele in der näheren Ungebung
angesteuert z.B. am 6. Mai ab Berg zun Täger-
rnriler!,aId unC an 20. Mai rund um den Greifen-
see. Er'stmafs uird ein Ausffug mit unseren
Frauen stattfinden und zvar alr f0. Juni unter
Benützung der I'Thurgauer Tageskarterr . Mehr
a1s früher soflen Fotos geschossen werden,
un sie in eineni A1bum, der an jeder Versam-
mlung aufliegen trird, zu verewigen.
Aadorl leiert seinen 1100. Geburtstag. Unter
den vielen Veranstaltungen figuriert am Mitt-
r4roch, 3. September ein Seniorentreffen. Unsere
Gruppe stelli da ihre Dienste a1s Festwirt zur
Verfügung.

i
Variantenreiche Küche
Speisesaal ,ür jeden Anlass
Gartenrestaurant am
Forellenteich
Gepflegte Gästezimmer
ShellTankstelle

@ttunbaawn
Telefon 052 4713 86
Kjersti und Ruedi Keller

gang doch zum .....

Frauenfeld wit Toggenburgerstr. 65
073/23 58 44

Fadic,tKeE C!l-

3äUNGAITME
]touz:lÄt

r3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubtiro + Lieqenschaften
8356 Ettenhausen
Telefon 052 472346
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Bruno Zehnder

Na sowas I

Hiffst du auch immer deiner Mutti? fragt die
Tante die zu Besuch ist.
rrSicherrr sagt Lieschen sto1z, rrich muss lrutrer
die s ilbernen Löffe1 zählen venn du gegangen

bist ! r!

und no eine. . .

Quiz im Fernsehen. rrSie sind Fussballexperte.
Stim:ntdas, Herr Kandidat?rr rrDas stimmt.rl
rrund Sie uissen affes, aber auch a1les über
Fussball?rr rrSo ist es.rr rrGut - wieviele
Löcher hat ein Tornetz ?rr
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Für lhre Bankgescfiäfte
lhre Dorfbank

Raltleisenbank Aadod

Helrmann+Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Tel. 0,52471401 Scfilosserei

SPE RANT Täglidr bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

Familie
Josel Lackner
ret 052 47 21 51

AADORE
I

Alles für den Haushalt: Textilien
Ledelwaren
Spirituoson
VOLG-WeineLandwirtscfi aft l. Genossenscfi aft

Ettenhausen-Guntetshausen

Fast schon Schnee vom letzten Wlnter, aber für
den Beteiligten in guter Erinnerung ist das
Preisjassen von 15. März.
68 Jasserinnen und Jasser, oder solche die es
werden vollen, lieferten slch einen rrerbittertenrr
Kanpf um die fl1re des Ettenhauser 'rJasskönigrr.
Also eirural mehr mussten sich die 'rdäl]ichenHerreni von den rrherrlichen Damen'r geschfagen
geben, lautete doch die Rangliste:

Rosmarie Sprenger
Gerda Imhof
Trudi Mathis
I,loritz Sprenger

Al1en Teifnehmern und natürlich den Heffern an
diesem Anfass sei herzlich gedankt und auf
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Waller Rüegg
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Männeeniege
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A KT VESCHWAGER PAUL
geb. 3L.3.f920 9est.28.3.1936

VETE RAN E NAm Karfreitag ist im Alter von 66

Jahren Paul Schwager, uohnhaft in
Zürich, unerwartet an einen Herz-
inlarkl verschiedeo. Er \^,ar Lrns ein
fieber Turnkanerad, viele Jahre ein
zuvelfässiges Aktivnitglied des
Turnvereins Ettenhausen, Er war Vor-
standsnltglied und hat von 1939 bis
1946 das Kassie]]amt vervaltet. Nach

KriFgsende sL..ll ö SLcf Paul e:nan
neuen berullichen Wirkungskreis und
er fand ihn bei der Firma Bühr1e in
oerlikon, Seine Uebersiedfung nach
Zürich var die logisch-- Folge. Er
gründete eine Familie, seiner Firma
blieb e- bis z. soin.r Pen.ionierung
vor zuei Jahlen treu. Seinel lalander-
füst konnte er sich nun vo11 hingeben
und seinen lrüheren Marschkilometern
noch einige hundert beifügen.
Wir äfteren Ettenhauser behalten Paul
in unserer Erinnerung unl sprechen
seiner Famifie und seinen Geschuistern
unsere Anteilnahme aus.

o( IURNERVETEHANEN BESUCHEN ZUERCiIER S BAHN

Sind die Tuinerveteranen besonders neugierig,
da sie jedes Jahr mindestens eine Exkursion
organisieren? Wi edereinmalnehr haben sich die
ortsgruppen von Efgg und Aadorl zusammenge-
schfossen und sind an 9. Mai, 30 Personen stark
nach Zürich gelahren, selbstredend mlt der SBB.

D--r spezieLfe Infornat ionsraur der S-Bahn im
Hauptbahnhof Zürich war Kulisse für die eing---
henle Da"stellung der Belreggründe ein sofches
niesenwerk zu bauen im Zusammenhang mit del
projektlL,rten Bahn 2000. 1990 so11en die 38okm
des Zürcher- S-Bahnnetze s dem Betrieb übergeben
werden. Moderne Züge verkehren im Halbstunden-
takt mlt denen Zürich und Winteithur unl eire
Vielzahf von anderen ortschaften zu erreichen
sind.
Die S-Bahn wird in Verkehrsspitzen zndefi Zn-
satzzüge einsetzen, sie vi11 auch mehr Komfort
anbieten und setzt in zunehnender Zahf Doppef-
Stockl'ragen IIit 50$ mehr Sitzplätzen ein. --
Zürich- Stadelhcfen wird der S-Bahn-Knot enpunklsein. Neue Direktverbindung en werden geschalfen
und bringen I'resentliche Zeitersparnisse. So
kann beispielslveise von Winterthur-Seen Zürichin 23 Mlnuten, bisher 56 Minuten, erreicht
werden oder Adfislril - Zürich HB in 17 statt
bisher 30 Minuten. Für die S-Bahn ist der
Zürcher-Hauptbahnhof kein Sackbahnhof nehl: :viergeleisig wird durchgelahren, eben im Unter-grund, Ein einheltfiches Billett für die mehr

(

7
6

Bruno Zehnder
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als 30 Transportunt ernehmungen der Reglon so1I
geschaffen verden, eilunal zahlen genügt für
Bahn, Schiff, Bus un.l Tram.

Die Bauten kämen gut voran, so erklärte uns der
auskunftsfreudige S-Bahn-Infornator Herr Stocker,
teils sei sogar ein Vorsprung von einigen Mona-
ten gegenüber der Zeittabglle vorhanden. Die
12km lange Untertunnelung des Zürichberges
stehe vor der Beendigung. Zweidrittef dleser
neuen Strecken verlaufen unterirdisch. Der
Hauptbahnhof Zürich ist das Herz der Zijrcher-
S-Bahn. Unter den bestehenden Geleiseanlagen
entsteht ein unterirdischer Durchgangsbahnhof
mit lus sgängerlrerürdlichen Zugängen - usw., usl
Nach dieser gut dreiviertelstündigen Information,
unterstützt durch Fifm, Dias und Graphlken glngs
in die Tiefe, uJ[ Einblick in das Teilprojekt
rrMuseum Bahirhof zu nehmen. Eine völf1g neue
Bauart wurde angeliendet. Zuerst vurden die Trag-
wände - 30, 40 unl 50 m tief - erste11t, dann
die oberste Decke, besser gesagt der BcCen für
die heute bereits wieder zirkulierenden SBB-
Züge, Trams und Autos, betoniert, daru-i das da-
nmterliegende Erdreich in Stockwerktiefe aus-
gegraben und so arbeitete nan sich in die Tiefe.
Heute,[st der Rohbau der Etagen für den ft1ss-
gängerverkehr mit Ladenstrasse und darunter der
Museum-Bahnhof beinahe fertig. Ver s chi edentli che
Ab- unJ AulsLiege erhaLten uns munLerr besonderr\
als wir die gro;sen Maschinen sahen m-it dan (,|
riesigen Fräsköpfen, die slch unter der Lirnmat
durchlrassen. Es konnte den einen .oder andern
schon etuas bedrücken bei der Vorsteflung über
sich die Wasser de! Linmat zu wissen. Wieder
aufgestiegen konnten Stiefel und Helm mit einer
ge:wissen Erleichterung zurlickgegebgn und unserem
zuhrer herzlich gedankt werden. lali r haben Ein-
blick in ein nafihaltes Gegenuartsprojekt neh&en
dürfen und damit sicher unser Wissen und Ver-
stehen bereichert.

Bruno Zehnder

Planung und AtEiührung
von sanitärear Anlagen

Einfamilienhäuser, Mehdämilienhäusei
lndusliebaulen, Schwimmbäder,
Wasserau,berealung€n,
Küch€n-Haushaltapparate,
Repaßtur uM SeMceaö€iten

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

8572 Bers TG
fel.O72 451425

8356 Etto.hausen
Tel.052 4736 68

winterthur
t/eßicherungen

Agentur Aadorf
Bahnhofstrasse 8
Tel. 052 47 33 66

lür al
und tachkunda!€ Beratung
le Vsrsicherungsi.ag€n

Montag bls Frcllag 9.oo-11.00 und 16.30-18.00, s8mslag 9.00-11.0o Uhr

Alles für den Sport

H. 9500 wtL
UND AMRISWIL

lhr Fachqescnffl
lür Mslsr und

E. Bosshart
Gunteßhausen
rsleloa 62 17 27 67
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FaustbaN KnetsB"nettag
TURNERVETERANEN - IANDSOEMEINDE AM 1. JUNI 1985
.*.*t*.*.*.*.*r*.*.* +.+.*t*.*.*.*,*.*r

Ein fantastisches Weltex lrar diesem Anlass an25. Mai in Sirnach beschieden. Zahlreich er_
schienene Angehörige spornten die Akteure zuguten Leistungen an.
Die drei Mannschaften von Ettenhausen spieltenauf.den PIäLzen 4, ? und 8 gegen Ougn""'.ui äL,nHlnterLhu-rgau und zum Teil ihre eiganen
Schwächen.
Das laam 1, eine ansrrengende Meis!erschafts_
runde vom Vortag in den Armel und Beinen.spiel Le dennoch beherzt auf urC verpasst6 nurmit einef knappen.Niederlage im fetlt"r Spieigegen Mijnchwilen den mögliaher Gruppensieg.
Die zulcL-e Mannschafl, d:e _1re zrrei b.sLenLeute, Wi11i Bickel und Eo- Schmid ans Teamf abLr"eten mussten, oezog fij r drei Siegen ünidrei.Niederlagen in ihre-r Gruppe einen Bangim Mittelfefd.
Dle dritte Mannschaft schliessllch hatte u.a.gegen sall. junge Spieler anzutTerej.. b-achl'anach eirigen StarLsch!,,ierjgkeiten o6cfr nocn-zwel 51ege unter Dach,

I

A1les in Al1en ein sehr
Spieltag.

pcsitiv verfaufener

o(

(_

24 Mann stark sind wir in Münchwilen angetreten.
Leider mussten einige Kaneraden krankheit shalberfehlen, sodass bei der Aeltestenehrung nur ge-
rade llalter Ämmann von unserer Gruppe auf der
Bühne Platz nehmen konnte. Es ist erstaunlich,
dass von den ungefähr 550 Anwesenden Veteranen
73 80 und mehr Jahre alt waren, 4 sogar über 90,
der älteste - der Arboner Stäubli - war 95-jährig.
Münchwilen hat slch a1s ausgezeichneter organi-
sator hervorgetan und fijr das 100 -Jahr-Jubilärm
des Turnvereins elne Aktivität entwickelt, dienit der Aadorfer 1100-Jahrfeier verglichen
werden kann.
Wenn der Beginn der Landsgeneinde - der Name ist
von den früheren TagunSen unter freiem Ilimmel
geblieben - mlt 0915 bekannt v,ar', so setzt die
Besanmlung bereits eine Stunde vorher ein. Ich
will sle die Stunde der Begrüssung nennen, denAperitif nach der Versammlung die S]-unde der
Begegnung und Erinnerung. Damit ist der Cha-
rakter dieser kantonafen Zusammenkunft gekenn-
zeichnet, der in diesem Ralrnen gerade noch
überschaubar ist. Im Nachhinein kom.nt dann zLun
Bevusstsein, wen man verpasst oder vermisst hat.
Eruin Suter A.bon, der neue obmann unserer fast
tausend Mann starken Vereinigung, durfte etstmals
die Tagung eröffnen und leiten, Er hat seine
Sache gul gemacht, auch seine getreuen Helfer
der obnannschaft.
Die Totenehrung - 35 Mann sinC in Cer Jahres-
periode gestorben - wurde eingefeitet nit be-
sinnlichen Worten von Pfarrer Sradler. Er ver-
glich den Turnervahl spruch nit selnen vier F
nlt dem täglichen und religiösen Leben.
Protokoll, Jahresrechnung, Jahresbeitrag sind
rasch erledigte Traktanlen, ebenfalls die Auf-
nahme von 45 Neuen.

Wafter Rüegg

Kindermund
Fritzchen fragt seine Omat 'rWie bisL Du eisent_
1-LCh a-t d:e lllel r gekoruen? rMich na t der-Storch gebTach!.,r ',Wie r,rar as oej Mamazr. rDie
haL auch der Storch gebrachL.'. t,Wie oin icÄqenn zur Wett gekomnen?r' rDich hat natürIichauch qer Storch gebracht.', Schreibt Frit_zchänln Sernpm Schu1auIsatz: Bei uns in Cer Familiehat selt drei Generationen keine normafe Ge_burt nehr s tat tgefunden !

,to tl
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Nächstes Jahr virC Frauenfeld Tagungsort sein.
Die AeLtestenehrung - eingangs erwähnt - ist
ein Höhepunkt, dann die verschiedenen An-
sprachen und Grussadressen. Erwähnt sei die
Vorsteflung des 0rtes Mijnchwilen und seiner Ge-
schichte durch Gelneindeammann Dr. Maule, die
ülorte des Chel des TG Sportamtes Ernst Peter
Huber-a1s Vertreter des Regierungsrates, der
Präsidenten des Kantonalturnvereins und des
Frauenturnverbandes .

0b die angesprochene Veteranenbelregung auch aufdie Frauen übergreifen wird und in velcher
Form, wiTd vorerst der Zukunft überlassen.
Der abwechsfungsreichen unC ni trei s senden
Tafe.Lmusik der Münchi{i1er Partner, dem statt-lichen \4u.:kcorps aus Reichenbach oei I jm,
folgte e:n bu- Les ljnLerhaltungsprograrrn.
Ein Marschhalt auf den Heimweg bot Gelegenheitdie SangesLücht ig(eiL unserer GruDDe zu erDroben.sie ist ga-r nichL schlecht ausgeläi tenl

^*=, n'SJrndl'r=*
Iheipptour der Frauenriege vom 14. Juni 1986

(, I

J

Eine lrohe und erwartungsvolle, 34-köpfige
Schar" besammelre sich am SamsLagmorgen beim
Schulhaus Ettenhausen und nahm sogfeich von
dem dort bereitstehenden nostalgischen Fahr-
zeugr. einem alten Postauto, Besitz.
Pünktlich u,n 0?.30 Uhr liess unser umsicht-
iger familieninterner Chauffeur den Motor an-
springen und 1os ging dle Pahrt auf den Spuren
der Tour-de-Suisse über Hagenbuch, Bertschikon
nach ohringen und von dort zum schnucken Ort
Andeflingen. Die Frauen waren in bester Stim-
mung, kicherten und wussten sich vieles zu
erzähfen unC es wo11Le einfach keiner schlecht
werden, obwohl der Chauffeur sich immer wieder
nach IseekrankenrrMitreisenCen erkund ig te.
So langten wir klrlz nach 08.30 Uhr 1n Rheinau
an, wo uns das rrgäfä WägeLlrr direkt vor der
dort ansässigen K1inik absetzte. Diese liessen
wir aber ffuks links liegen und stachen zt-tn
nahen Rheinuler hinunter. Dort nahmen wir den
ersten Teil unserer Wanderung unter die Turn-
oder tr{anderschuhe und marschierten dem Vater
Rhein enllang nach Ellikon ani Bhein.
Dort angelangt steuerten \rir direkt aufs
Restaurant Schiff zu und gönnten uns in der
Garteni^ri rt s chaft an frisch nit einem grossen
Besen gefegten Tischen den vohlverdienten
Kaffee und bestaunten anschliessend noch die
ALlraktionen des Hauses, ein hirunlisches, auf
12" aufge!,/ärmles, axn BetLhimme-L miL Spiegeln
bestückles WasseioeI't. PrJbe-Liegen w.i .II"r-
dings nicht erlaubt I

Bruno Zehnder
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Frisch gestär:kt vertrauten wir uns dann in
2 Gruppen der iRüedifahrrr an, die uns ans
andere Ufer übersetzte. Und da prangte dann,
aul einer Tafef gut sichtbar, der deutsche
Reichsadler. Unsere Augen weiteten sich und
unsere Helzen klopften - da standen doch zuei
stran'ne, unbewegfich dreinblickende Grenz-
schützer mit je B Schuss Munition, wie Einge-
weihte zu berichten uussten. Die paar venigen
Identltätskarten, die wir mitführten, uoflten
di-s^ vore-sL nLch. bei.hr,r:^ftiser . ooch. nacl -,-* die Rölsera--o'-o a ll' il'-ei Cnarm ha .e $spi., e.r lassen, ha o' sio ei- E:nsahan -nd 0 ii
den kLaren Hinweis trauf dem direkten Weg hinten
wieder raus zurück in die Schvelz,, liessen sie
uns dann doch noch ungeschoren ziehen.
Nun lührte uns der Weg direkt dem Rhein entlang,
so o-ae( , oass &i_ balo , asse ;s"e bekoflrp.
solften, Wir in den hinteren Rängen hörten
s(lo- . on \,ra i -ar , oacs o^i oe. S. --m .nd D ä. g-
i6r- et\,a" ni.l L oel-r " i-m--. u d .iol - on,
der Weg lrar übersch\,remmt und nur mit Wander-
schuhen bewehrte konnten diese Steffe trockenen
Fusses meistern. Alfe anderen legten einen
flotten Striptease an den Tag. Doch ein Strip-
tease ist nicht jederlraus Sache, dmul 1Ä1rdenmit einem Kurzverfahren von einer Teilnehnerin,
die sich lür a1le Fä11e auch mit einer Schere
ausgerüstet hatte, den Stmtnpfhosen einfach die
zusse lieggeschnitten. Dieses war der 1. Streicdo.' o-r- ". fo gl "og e_chl
Nach gerau,]nen Wandern trockenen Fusses gingts
von neuerl 1os und diesmal 1ag das iilasser noch
tiefer als zuvor. Grosses Geschnatter und Ge-llatter:, Gequitsche und Gekreisch - aber wir
schafften auch dieses Hindernis, indem wir
eine Menschenkette bildeten. Unser Konpanie-
kalb,ging auf Nulnmer ganz sicher und stakste,
mit Schwirmflügef i, Schvimbrlfle und Bade-
haube versehen, durchs kalte Nass.

(

Proittbrrr? tt d/4ultjlt s,0
@tu?brt lrdfirMihen
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Ar79 )rrrlrkd@@4223J
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Emil lnauen

1ol. O52 / 47 4215 / 47 16 70

\
Mach Db Freude
Kauf Dir Blumcn
LUDWG ZEHNDER
Gärtnerei/Blumenbinderei
Elggerstrasse 38
8356 Ettenhausen
Telefon 052 471505

Garage und Pneuservice
Bauriedl
Wittenwilefstr ' 8355 Aadorl IeLOs2 47 4488

l+
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Öfinunqszeilen Vormittaq 10-12 Uhr
Nachmitlag 13.30,21Uhr
Samslag bis 17 Uhr



Restaurant SCHMIEDE
Ettenhausen
Fur Feinschmecker empfehlen wir unsere zarten
Grill§De:ialitäten - wie

Fllet, Kälb3t.alr Sctwein$t€a& - mit unserer
hausgemachten .Cafö de Paris"

Ernst und [,larianne Schwab-Sladelmann
Telefon 052 47 5320

n/t
Fahrschulen

F. Eicher, Aadorf
Löhrackerweg 1 7
Tel. 052 473239

Peter Eicher, Aadorf
Fietstrasse 22
Tel. 052 47 47 76

staadich geprüfte Fahrlehrel

L

Xon:.adonlc?tea F.ög6adrlft tol
Tel€vl.lon ünd n.dlo
Hl.Fl - Tonbandgorät€

Eigene, neuzeltlich siogsrldlt€ts

§G 0tR lrlj,x"*,0,,0*
lnh. F. Pländl€r, oldg. dipl

I

A Helvetia Feuer
St.Gallen

Agentur Ettenhausen
BOBERT ZEHNDEA
Sirnachershasse 271
8357 Maischhausen
lelelon O52 47 17 94

IARCEL SCHOCH

Hauplaggntur 8370 Slmach

8370 Sima6h
Telelon Oß / 2a 2a 49

(

(

Auch zvei Christopherüsser fanden sich unter
den Frauenri eglerinnen, die eine Kaneradin
kurzerhand durchs Wasser buckeften. Und bei-
nahe 'wären gevrisse Höschen noch nasser ge-
worden, so sehr uurden Lach- und andere
MuskeLn strapaziert.
Das restliche lalegstück zur ziegelhütt-- 1n
I'Laach war dairn vöfLig unproblematisch. Gerne
setzten wir uns an die lreiss gedeckten Tische
und kosteten ein vorzügliches Mittagessen. Zin
Kaffee spendierte eine Grossherzige noch
Ettenhausemer-Gartenzwätschgefi-Schnaps. So ge-
stärkt nahmen urir unser letztes Wegstück in An-
griff, das uns durch vief Wald zuln Ziel des
Tages, nach Egfisau brachte.
Nlcht aflen war aber das Wandern des Mü1fers
uneinge s chränkte Lust, einige llenite nussten
aus verschiedenen Gründen das Boot nach Eg11-
sau benutzen. Eine tapfere Wanderin humpefte
allerdings trotz stechende!1 Dorn im Fuss, be-
mitleidet und angespornt von einer Kolfegin,
unbeirrt nach Eglisau. Ilier stärkte man sich
zum letzten Mal vor der Boctsfahrt zurück nach
Rheinau. Das Boot zeigte etwas Tiefgang, nach-
dem die durchaus lrohgelaunte Schar an Bord gc-
gangen ar. Wir gfitten flussaulvärts durch die
herrfiche Rhe inlanfschaft, vorbei an Schwänen,
Enten und Fischreiher. Alle kreuzenden Boote
wurden faut rufend und Fahnen schwenkend be-
grüsst und ein FR-eigenes, bestens harmonisie-
rendes Duett unterhielt uns köstlich, wobei
natürlich auch ein Cfäsli WeissenJ von um-
sichtigen Leuten organisiert, nicht fehlen
durfle. Das von einer hochherzigen Spenderin
beim Mitlagessen abgesparte Stück Fleisch, in-
zl,rischen eingekfemmt zwischen währs chaft en
Brotscheiben, r,rurde schuesterLich und unter er.
schverten Umständen geteilt und auf Sacknesser
oder von Hand serviert. Die Fahrt verging
solchermassen im Flug und schon fandeten lrir
'wieder in Bheinau, bestiegen dort unseren
gelben oldtiner und heimwärts ging's auf dem

(
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Liebe Ines, wir danken Dir sehr herzlich für
die Organisation dieses Ausflugs. Es war ein
herrlicher Tag und die kleinen, unvorherge-
sehenen Ueberraschungen hätten uns sehr gefehl
uären sie nicht gewesen - sie haben uns erst
so rechl- in Stimnung gebrachtl Auch einen Dank
an Petrus, dass er es inmerhin nicht regn-'n
liess und uns bei angenehmer Temperatur einen
unvergesslichen Wandertag be schert e I

L

1'

Silvia Bösch

(r
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«Wer hst hi€. rzue.bo, s.ruf6r?»
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WIR
GRATULIEREN

Marianne und Hanspeter
Zehnder zur Geburt der
Tochter CoRINNE an
20. 3. 1986, Der Turn-
verein, insbesondere die
Gymnastikgruppe irüns chen
Eltern und der jüngsten,'
Turnerin a11es Gute lür
die ZukLrnlt I

Auch vief Freude mit der
Tochter MANUEIA geboren
atn 24. 4. 1986 wünschen
wir Astrid und Ueli Weber-
Artho !

* **.* +* x* * ** * * * * * * * * * ** * ** * * * + * ** *** + + * * * x *;* * *

Happy birthday. .. und danke viflmoll
Am 1. Donnerstag in Junl uanderte
ein stattlicher Teil der Frauen-
riege Rlchtung Rüetschberg,
Grund dazu war eine Einladung
von drei Turnerinnen, die dieses
Jahr einen rrRundenrr Geburts lag
feielrn konnten.
Wir möchten nicht ver säumen,
diesen Dreien ein herzli ches
Danl{eschön auszusprechen, Es isch
schön gsil
Herzlichen Dank auch dern anonymen
Spender der ersten Runde !

B'

FI'auenri ege
Et tenhaus cn

(

oächsten Weg laut singend, unterstützt von der
Stimmungsknü11er-Kas s ette, von Hof bräuhaus, von
Schnaps der sein fetztes Wort war, uir konmen
affe, aIle in den Himmelr mir gönd no lang nöd
hei us!r...... Und nach letzteren Motto suchten
einige Unentwegte noch den Freihof in Aadorf
auf- vo sie bei einem Te1ler mit oCer ohne
Flelsch dem Tag einen uürdlgen Abschluss gaben.

(



fü" jeden einzelnen sicher ein Gewinn und
für unseren oberturner eine Genugtuung,
wenn ih]] die Turnstulden lückenfose" be-

suchen würdet I

Gfeichzeitig ein Ansporn lür aLfe Leser
der Vereinsnachrichten bei uns mitzu-
machen, Turnstunde ist jeden Montag un
2 0.15 Ltlr I

(
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Ein Bflck aufs Sommerprograrm der Männerriege

Walter Rüegg

28./29. JürI.r Turnfahrt Fidder.iser Heuberge
. Juli Vita-Parc our

i,OMTlIRFERIEN
L. ,rlg. Bllrldesleier O

f7. eJenL. 24. Ang. Karrt, Spieltag Fl:auenfefd
13. Sepr-, Schfusstur:nen mit Vereinsabend
2C. Sept, Fauslllallturnier Aadorf

. 27. SenL. Kreis - 0L

(

heinz ochsner eissnwaren cH€:rss aadorr
haushalt bahnhotsrrasso6
spielwaren t€bfon 052 4714 75

ffi Steinmann
@

Offiziell€ Alfa Rom€o + P€ug€ot-Vertretung
Vorkauf von Nsuwagsn und Occasionen

Pannsndi€nsr, Ersatzwagsn
Alls R€paratursn und S€rvices

Ersata€illager, Zubehdr

Wsr aul zwei Rädern fährl

geht zu Hostettler.
Gut beralen - gül bedlent
im Zwei

Velos-Motos-Spo.l

ahostelll
(

Autospenglerei
Spritzwerk 80o

Toni De Luca
Feleton 47 29 42
Privat 47 15 54

Ettenhausen bei Aadorl
ab Juli 86 in Guntershausen

2o

lB&eüb fü{l , {eann nott

s

Aadorf . os2 47 1s 44



f,Z Fabrlkatlon und Handol
Bämllldler Möbel
Bauadr16ln€rel-lnn6nausbau

GebrWeibel AG, Bauunternehmung
8362 Balterswil, Tel. 073 431807
ffi56 Enenhausen. Tel. 052 471519

(

0uido Fisch
taw

23

TURNSTUNDEN

(

AKTlVTURNER

FITNESS für ALLE

MAENNERRTEGE

FRAUENRIECE

VOLLEYBALL

Dienstag und Freitagje 2 0.00 Uhr
jeden Di enstag
2 0.10 - 21.00 LThr

j eden Montag
2 0.15 Uhr
j eden Donners tag
20.00 Uhr
jeden Di enstag
19.00 Uhr

JUG] KNABEN
Abt. T
Abt. II

-!'r e i ta
Frei ta

g1
g1

8.00
9.00

- 19.00 Uhr
- 20.00 Uhr

JUGI MAEDCHEN
Abt. I
Abt. II

Donner s ta
Donners ta

5.15 - 16. f5 Uhr
7.00 - f8.00 Uhr

gl
g1

A11fällige Fragen werden gerne von einem Vor-
stanCsmitgLied der Aktiv-, Frauen-, oder
Männerriege beantwortet.
(Adr, + Tef. siehe vorne im Helt)

Wir lreuen uns aul Deinen Besuchl

ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Gutes Flelsch
Gutes aus Flelsch
Spezlalltät: Appenzeller HGtbröddl

Hongkong-Wür8tll

il. Blschol, ilotsgerel
prompterHauslielerdienst Aadorl

(

8356 Ettenhausen
ret. O52 47 4864

(



ZUM SCHLUSS
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FERI
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J.ltffiüs
Gärtnerei

Blumenbinderei
8356 Ettenhausen

052 471320

Aug.Graf
Keiblenstrasse 13

8i,56 Ettenhausen
'lel. 052 47 3484

lhr Zimmermann
für sämtliche
Um- und Neubauten

F r
a h

Yleile ruc a h n

sagcn
H. Altenburger
Buchdruck* Offset

8355 Aadorf
Tel. 0521471476

li

nochli Unterhalt1g.....,

e
aber e

Georg kostet den ersten Bissen, dann fragte
er seine Frau: 'rWas so11 das seln?rr - rrlch
habe ein neues Gericht ausprobiert. Es nennt
s-ct - Quer durch den Carr.r -1" - rrAchrr 

,
schluckte er, rrmir scheint, da 1st dir auch
etwas vom Misthaufen dazwi schengeraten I rr

QUIZ

verbfei

( I
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aus
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rapo 11 = tt 9E= 9- T9) T9 1sT



AZ 8356 Ettenhausen

fl"
bahnhofslrasse I
8355 aadorl

telelon 052 471434
poslcheck 85-7203

Für Spenglerarbeiten
Lufttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empriehlt sich Emst Fucrrs AG, Aadorf

Llof€rsnt d6r
beslbokannlen Mlneratwasser
Löwenbräu-Bi€r
und Obstsiälto

Prompter HaLrslisferdtenst

(

Thurgauische Kantonalbank

Filiale Aadorf
Einnehmereien in
Guntershausen und Etlenhausen

lhre Vertrauensbank
,ür alle Bankgeschäfte

H. Artenbur!.r aG a.dorl

G. Baumgartner
Telelon 471388

l
dorf apotheke drogerie


